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Hilfe verteidigen, kritisieren, 
überwinden lautet das Credo der 
sozialmedizinischen Hilfs- und 
Menschenrechtsorganisation 
medico international.



Gemeinsam mit Partner:innen auf 
drei Kontinenten streiten wir seit 
mehr als 50 Jahren für 
gesellschaftliche Verhältnisse, die 
ein Leben in Würde und Recht, frei 
von Armut und in bestmöglicher 
Gesundheit ermöglichen.

















Die Ordnung der 
Ungleichheit wird mit 
aller Gewalt verteidigt.



C-TAP (Mai 2020) soll eingerichtet werden, „um Patente und 
alle anderen Formen von geistigem Eigentum wie Know-how, 
Daten, Geschäftsgeheimnisse, Software zu sammeln und den 
Technologietransfer zu unterstützen.“ 



Medicine Patent Pool

Nach langen Kämpfen von HIV-Aktivist*innen wurde 

2010 bei der WHO eingeführt. 

Seither sind die Preise gefallen. Die Behandlung einer 

Person mit HIV kostet mit patentgeschützten 

Medikamenten ungefähr 8.000 Euro im Jahr – mit 

generisch hergestellten Produkten 120 EURO.



C-TAP
• Von Beginn an ausgebremst – die Pharmaindustrie 

hat ihn offensiv boykottiert
• bislang wurden keine Lizenzen von Unternehmen 

eingebracht.
• Auch die Unterstützung weiterer Staaten blieb aus. 

Bundesregierung: C-TAP nicht hilfreich, die 
Unternehmen nicht unter Druck setzen, sondern 
sie verlassen sich auf bilaterale Absprachen 
zwischen Unternehmen zur 
Produktionsausweitung.



Die Regierungen von                                 und 

beantragten bei der                                   

einen WAIVER,

eine global vereinbarte und in dem TRIPS Abkommen bei der 

Welthandelsorganisation (WTO) verankerte Verzichtserklärung von Rechten des 

geistigen Eigentums auf Covid-19 Medizinprodukte für die Zeit der Pandemie.  

„Wir brauchen eine grundlegende und umfassende Aussetzung der 

Patent-Regelungen, bis die Weltbevölkerung eine Immunität gegen 

das Virus entwickelt hat.“



Intellectual Property Committee



Vorteile des Trips Waiver

• Bedarfsorientierte Produktion durch mehr Hersteller, um 

weltweit schnellstmöglich ausreichende Mengen zu produzieren.

• Schutz vor Klagen der Industrie

• Medikamente, Impfstoffe oder Generika könnten mehr 

Menschen weltweit zu einem bezahlbaren Preis zur Verfügung 

stehen.

• Versorgung würde nicht von Pharmaunternehmen, sondern von 

Regierungen, die das Gemeinwohl im Sinn haben, kontrolliert.



Ohne Pharma keine Forschung?

Staaten 7,2 Mrd. €

Gemeinnützige Stiftungen 1,6 Mrd. €

Biontech hatte 375 Mio. € deutsche Fördergelder erhalten. 

97 % der Forschungs- und Entwicklungskosten des 

Oxford/AstraZeneca COVID19 Impfstoffs wurden aus öffentlichen 

Quellen finanziert; 62 % entfielen auf direkte staatliche Mittel.



Die größten 

gesundheitlichen 

Fortschritte wurden nicht 

gemacht, um Profite zu 

erzielen. So fragte Jonas 

Salk, der Entdecker des 

Polio-Impfstoffs, als er 

seine Entdeckung freigab: 

"Darf man die Sonne 

patentieren?"



Nettogewinn Corona-Impfstoff: 2,8 Mrd. EURO (Biontech)

Nettogewinn Corona-Impfstoff: 28 Mrd. EURO (Pfizer)



Das Menschenrecht auf 

Gesundheit wird dem 

Recht auf Gewinn 

untergeordnet.

Gesundheit wird zur 

Handelsware.



Die Folgen der Pandemie gehen weit über die Impfstoffungleichheit 

hinaus.

Sie hat wirtschaftliche Insolvenzen ausgelöst, viele Menschen in 

extreme Armut gestürzt, die Ernährungsunsicherheit vergrößert 

und die Gefahr von Hungersnöten erhöht.

Es ist ein Teufelskreis: Je ausgeprägter diese Krisen werden, desto 

komplizierter wird es, diese Pandemie zu beenden.

Syndemie



Die Pandemie hinterlässt 
schon heute tiefe und 
anhaltende Wunden, bedingt 
durch die Zunahme 
chronischer Krankheiten, den 
Verlust finanzieller Reserven, 
Bildungsverluste bei Kindern, 
Staatsverschuldung und 
vieles mehr.



COVAX - Covid-19 Vaccines Global Access

Die an die WHO angedockte Initiative Covax, basiert auf 

freiwilligen Zuwendungen von Staaten, der Pharmaindustrie und 

Stiftungen. 

Der hilfebasierte Ansatz von Covax hält die armen Länder in 

Abhängigkeit von den Industrienationen.





“Unsere größte Sorge ist die 

Auswirkung, die dieser Verzicht 

auf die laufenden öffentlich-

privaten Partnerschaften sowie 

die globalen Bemühungen, die 

durch die COVAX Facility 

unternommen werden, haben 

könnte.“ Januar 2021



Die Patente bleiben unangetastet, 
damit der Kapitalismus 
unangetastet bleibt.



Eine global gedachte Gesundheitspolitik kann nur 
funktionieren, wenn sie nach menschenrechtlichen Prinzipien 
ausgerichtet ist und Gesundheitsversorgung und Patente als 
globale Allmende denkt.



Protestaktion gegen die Blockadepolitik vor der deutschen Botschaft in 
Südafrika. (Foto: PHM) 

Über 200 Organisationen aus dem Globalen Süden fordern Angela 
Merkel und die EU auf, die Öffnung der Impfstoff-Patente gegen Covid-
Impfstoffe nicht länger zu blockieren.



#makethemsign
Zur Patentfreigabe wurden genug Petitionen gezeichnet. 

Wir unterschreiben nichts mehr.
Aber der Protest wird größer.

Gesundheit für Alle!
Überall!



The Covid-19 People’s Coalition 
South Africa

Die C19 People's Coalition umfasst Strukturen 
aus den Gemeinden, Gewerkschaften, 
informelle Arbeitnehmerorganisationen, 
Bürgerinitiativen, soziale Bewegungen, 
Gruppen, die in ländlichen Gebieten arbeiten, 
nationale NROs aus allen gesellschaftlichen 
Bereichen.

C19 verfolgt einen holistischen Ansatz und 
streitet dafür, dass Südafrikas Antwort auf die 
Covid-19-Krise in sozialer Gerechtigkeit und 
demokratischer Demokratie verwurzelt





Eine Politik, die Menschenrechte, Würde und Freiheit miteinander verbindet, 
hat weder in der Politik selbst noch auf dem Markt verlässliche Verbündete. 
Sie muss sich selbst helfen, um dorthin zurückzukehren, wohin sie gehört: zu 
den Leuten. Nicht zum System.

Es ist erst vorbei, wenn es für alle vorbei ist.
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